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Aus der Ratsstube
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Personelles

Der Gemeindeschreiber hat auf Antrag des 
Ausbildungsverantwortlichen den Lehrver-
trag mit Lena Osbahr, Stallikon, für die im 
August 2026 freiwerdende Lehrstelle als 
Kauffrau / Kaufmann EFZ auf der Gemein-
deverwaltung genehmigt. Ebenfalls im Au-
gust 2026 wird Ladina Ramstein, Stallikon, 
ihr 2-jähriges Lehrverhältnis als Kauffrau 
EFZ im Rahmen der «Ausbildung für Sport-
talente» in der Gemeindeverwaltung begin-
nen. Der Gemeinderat hatte im Mai 2025 
die Erweiterung des Lehrstellenangebots für 
die Ausbildung für Sporttalente im Bereich 
Kauffrau / Kaufmann EFZ ab 2026 be-
schlossen. Dieses Ausbildungsmodell sieht 
eine zweijährige schulische Basisausbildung 
und eine anschliessende zweijährige prakti-
sche Ausbildung in einem Betrieb vor.

In der Zwischenzeit konnten zwei vakante 
Stellen besetzt werden. Der Gemeinde-
rat und das Gemeindepersonal begrüssen 
Robert Fischer und Marianne Santaholma, 
beide aus Stallikon. Robert Fischer hat die 
Hauswartung des Schützenhauses, des Ge-
meindesaals Coccolino und der öffentlichen 
WC-Anlage Dorf übernommen. Marianne 
Santaholma wird anfangs Dezember die 
Stelle als Bibliotheksmitarbeiterin antreten. 
Sie ist die Nachfolgerin von Ayoma Pfister, 
die per Ende Jahr in Pension geht.

Fortführung der Kunststoffsammlung

Der 2023 gestartete Pilotbetrieb der DILE-
CA zur flächendeckenden Sammlung von 
Gemischtkunststoffen aus Haushalten hat 
sich bewährt. Eine Erfolgskontrolle per 
Ende 2024 zeigt, dass sich das System der 
gebührenpflichtigen DILECA-Kunststoff-
sammelsäcke gut etabliert hat und von der 
Bevölkerung rege genutzt wird. Trotz einzel-
ner Herausforderungen wie Geruchs- und 
Platzproblemen an Sammelstellen oder ver-
einzelt falsch entsorgten Abfällen, fällt die 
Bilanz insgesamt positiv aus. Die DILECA 
hat bereits Massnahmen zur Optimierung 
eingeleitet, etwa zur Verbesserung der Sack-
qualität und zur Reduktion von Fehlwürfen. 
Aufgrund der positiven Erfahrungen und der 
steigenden Nutzung hat der Verwaltungsrat 
der DILECA beschlossen, den Pilotbetrieb 
der Kunststoffsammlung um zwei Jahre bis 
Ende 2027 zu verlängern. Der Gemeinderat 
hat der Verlängerung der damit verbunde-
nen Entgegennahme der Sammelsäcke 
in der Sammelstelle Püntenstrasse zuge-
stimmt. Anschliessend soll geprüft werden, 
ob eine Integration in das schweizweit lan-
cierte Sammelsystem RecyPac sinnvoll ist.

Anpassung Briefeinwürfe

Die Post CH AG ist für die öffentlichen Brief-
einwürfe verantwortlich.  Dazu gehört das 
Leeren der Briefkästen, deren Unterhalt 
und die Durchführung von Anpassungen. 
Öffentliche Briefeinwürfe müssen gewisse 
Vorgaben erfüllen, wie sie im Postgesetz 
festgelegt sind. Die Post prüft regelmässig 
die Anzahl, Standorte und Leerungszeiten 
der Briefeinwürfe in den Gemeinden. Der 
Gemeinderat wurde über folgende Verände-
rungen bei den Briefeinwürfen in den Ort-
schaften gemäss Postleitzahlenverzeichnis 
auf dem Gemeindegebiet Stallikon infor-
miert: Angesichts der allgemein stark ge-
sunkenen Füllmengen in den Briefeinwürfen 
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an der Rainstrasse 55 sowie bei der SZU-
Station Uetliberg werden diese aufgehoben.

Ausserdem hat der Gemeinderat …

• 	 das Budget 2026 der DILECA sowie 
(als Stiftungsrat) das Budget 2026 der 
Stiftung «Kinderkrippenfonds Frl. Berta 
Meier» genehmigt;

• 	 das Budget 2026 der politischen Ge-
meinde zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 26. November verab-
schiedet sowie den Finanz- und Aufga-
benplan 2025 bis 2029 genehmigt;

• 	 aufgrund des Budgets 2026 die Liegen-
schaftsgebühren der Sonderrechnun-
gen Abfallentsorgung, Wasserversor-
gung und Siedlungsentwässerung für 
das Jahr 2026 unverändert belassen;

• 	 vom Budget 2026 und vom Finanz- und 
Aufgabenplan 2026 bis 2029 der KESB 
Bezirk Affoltern Kenntnis genommen, 
die Fallverfahrensgewichtung geneh-
migt sowie den Taxpunktwert festge-
legt;

• 	 im Anhörungsverfahren gemäss § 7 Pla-
nungs- und Baugesetz zur Teilrevision 
der Bau- und Zonenordnung der Stadt 
Zürich Stellung genommen;

• 	 aufgrund der Komplexität der Nut-
zungsplananpassungen die Gesamt-
überarbeitung der Waldabstandslinien 
zuhanden einer dritten Vorprüfung 
durch die kantonale Baudirektion ver-
abschiedet;

• 	 gestützt auf den Regierungsratsbe-
schluss vom 24. September 2025 be-
schlossen, auf den 1. Januar 2026 eine 
Teuerungszulage von 0.2 % auf die jähr-
lichen Pauschalentschädigungen der 
Gemeindebehörden sowie auf die Löhne 
des Gemeindepersonals auszurichten;

• 	 je eine Stellungnahme zur Parlamenta-
rischen Initiative betreffend «Wahl- und 
Abstimmungswerbung auf (kommuna-
lem) öffentlichem Grund» und zu den 
Parlamentarischen Motionen «Herden-
schutzhunde sollen von Hundeabgabe 

befreit werden» und zum «Ausgleich der 
warmen Progression» sowie zur Stras-
sengesetz-Revision «Bundesrechtswid
rige Bestimmung im Strassengesetz 
anpassen» verabschiedet;

• 	 ein Gebäude unter Schutz gestellt und 
den verwaltungsrechtlichen Schutzver-
trag zwischen dem Gemeinderat und 
der Grundeigentümerschaft genehmigt;

• 	 auf Antrag der Schulpflege die Standor-
te der Überwachungskameras auf dem 
Schulareal Loomatt und das dazugehö-
rige Kurzkonzept genehmigt;

• 	 im Auftrag der Schulpflege das Gesuch 
um die Einrichtung eines audienzrich-
terlichen Parkverbots auf den Park-
plätzen der Schulanlage Loomatt dem 
Bezirksgericht Affoltern eingereicht;

• 	 für die Ersatzbeschaffung der präventi-
ven Geschwindigkeitsanzeige «Speed-
display» einen Kredit von 5500 Fran-
ken bewilligt;

• 	 das Projekt über den Ersatz der Trans-
portleitung GWPW Maschwanden bis 
Reservoir Bernhau im Abschnitt Gross-
holz genehmigt und einen Kredit von 
29`880 Franken, als Anteil der Wasser-
versorgung Stallikon (Spezialfinanzie-
rung), bewilligt;

• 	 untere Vorbehalt der gleichlautenden 
Beschlussfassung durch die Gemeinde-
vorstände Bonstetten und Wettswil a. 
A. die von der Feuerwehrkommission 
Unteramt vorgelegte Entschädigungs-
verordnung erlassen;

• 	 die Teilrevision des Rahmenvertrages 
zwischen den Gemeinden Bonstetten, 
Stallikon und Wettswil am Albis und 
der IKA Sozialdienst Unteramt, gültig ab 
1. Januar 2026, genehmigt;

• 	 die neue Leistungsvereinbarung (mit 
Stellenerhöhung von 40 % auf 70 %) 
per 1. Januar 2026 mit der Pro Senec-
tute Kanton Zürich über die Führung 
einer «Beratungsstelle für Alters- und 
Gesundheitsfragen Bezirk Affoltern» 
(mit Standort in Affoltern am Albis) ge-
nehmigt;
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• 	 nachdem die gesetzliche Ruhefrist 
von 20 Jahren gemäss § 15 Bestat-
tungsverordnung abgelaufen ist, die 
Aufhebung der Grabreihen mit Bestat-
tungszeiten zwischen 1991 und 2002 
auf Ende März 2026 beschlossen. Die 
Grabreihen sind gekennzeichnet. Die 
Grabräumung wurde am 20. Oktober 
2025 amtlich publiziert und die Ver-
fügungsberechtigten (sofern dem Be-
stattungsamt bekannt) sind schriftlich 
darüber informiert worden. Die Ver-
fügungsberechtigten werden gebeten, 
die Grabsteine und Bepflanzungen bis 
spätestens 31. März 2026 abzuräumen 
oder abräumen zu lassen. Nach Ablauf 
dieser Frist werden die Gräber durch 
die Gemeinde aufgehoben, und es wird 
über die Grabzeichen frei verfügt;

• 	 diverse Gemeindebeiträge bewilligt;
• 	 Polizeibewilligungen unter Auflagen für 

diverse Anlässe erteilt;
• 	 acht Einbürgerungsanträgen auslän-

discher Staatsangehöriger unter dem 
Vorbehalt der Erteilung des Kantons-
bürgerrechts zugestimmt. Die Gesuch
stellenden stammen aus Deutschland, 
Spanien, Vereinigtes Königreich, Ita-
lien, Polen sowie Russland;

• 	 15 Veranlagungen von Grundstückge-
winnsteuer beschlossen.

Einladung zum Neujahrsapéro Am Sonntag, 4. Januar 2026, 11.00 bis 
12.30 Uhr, findet in der Turnhalle Loo-
matt der Stalliker Neujahrsapéro statt, zu 
dem der Gemeinderat alle Stallikerinnen 
und Stalliker mit ihren Gästen einlädt. 
Das ungezwungene Zusammensein steht 
unter dem Motto der gegenseitigen Kon-
taktförderung unter der Bevölkerung. Der 
Anlass wird durch die Musikgesellschaft 
Stallikon umrahmt und erneut durch das 
Team von Marinas Dorfladen und Catering 
Services bewirtet. Der Gemeinderat und 
die Musikgesellschaft Stallikon freuen 
sich, zusammen mit Ihnen auf den Be-
ginn eines erfolgreichen und glücklichen 
neuen Jahres anzustossen.

Zum Jahresabschluss 
wünschen wir …
Der Gemeinderat, die Redaktion blick-
punktstallikon und das Gemeindeperso-
nal wünschen der Leserschaft eine frohe 
und besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr.

Die Büros der Gemeindeverwaltung blei-
ben (wie die kantonalen Amtsstellen) vom 
22. Dezember 2025 bis und mit 2. Januar 
2026 geschlossen.
Bei einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an die Bossardt Bestattungen, 044 
710 99 70. Bei Störungen an der Wasser-
versorgung wenden Sie sich bitte an 044 
701 92 51. Stromunterbrüche im Ver-
teilnetz der EKZ oder bei Ihnen zuhau-
se melden Sie bitte an 0800 359 359.



GEMEINDE

5

Kommunale Abstimmung vom 8. März 2026

Projekt Dorfzentrum Stallikon
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber / Bilder: Genossenschaft Hofgarten

Vormerken: Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 4. Februar 2026

Der Gemeinderat Stallikon unterbreitet den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern am 
8. März 2026 eine wichtige kommunale Vor-
lage: Es geht um die Anpassung des «Let-
ter of Intent» (LOI) mit der Genossenschaft 
Hofgarten, Zürich, zum Projekt «Landgar-
ten» im Dorfzentrum Stallikon sowie um 
die Bewilligung eines Verpflichtungskredites 
von 1.89  Mio. Franken als Kostenbeteili-
gung der Gemeinde.

Ein zukunftsweisendes Projekt für alle 
Generationen

Mit dem Projekt «Landgarten» will der Ge-
meinderat im Dorfzentrum Stallikon einen 
lebendigen Treffpunkt für alle Generationen 
schaffen. Entstehen sollen 75 Wohnun-
gen, davon 39 Familienwohnungen und 
36 Alterswohnungen, ergänzt durch einen 

Visualisierung und Situationsplan «Landgarten»
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grosszügigen Gemeinschaftsraum, kleinere 
Gewerbeflächen und einen neu gestalteten 
Dorfplatz. Das Projekt wird von der Genos-
senschaft Hofgarten (geho) getragen, die 
als gemeinnütziger Bauträger bezahlbaren 
Wohnraum in hoher architektonischer Quali-
tät anbietet.

Anpassung des Letter of Intent (LOI)

Der bestehende Letter of Intent (LOI) – eine 
Absichtserklärung zwischen der Gemeinde 
Stallikon und der Genossenschaft Hofgar-
ten – wurde im Dezember 2020 von der 
Gemeindeversammlung genehmigt. Nach 
vier Jahren intensiver Planungsarbeit sind 
nun Anpassungen nötig, um dem heutigen 
Stand des Projekts Rechnung zu tragen. 
Diese betreffen insbesondere:
-	 die Erweiterung des Bereichs «Wohnen 

im Alter» und die Integration zusätzlicher 
Grundstücke;

-	 die Präzisierung der Berechnungsgrund-
lagen für Landpreis und Baurechtszins 
mittels einer aktualisierten Berechnungs-
methodik;

-	 die Regelung des Umgangs mit beste-
henden Gebäuden;

-	 die Präzisierung des Zeitpunkts der 
Eigentumsübertragung und des Inkraft-
tretens des Baurechtsvertrags.

Ziel dieser Änderungen ist es, die Planungs-
sicherheit für beide Parteien zu gewährleisten 
und die Grundlage für den späteren Abschluss 
der Kauf- und Baurechtsverträge zu schaffen.

Kostenbeteiligung der Gemeinde

Die geplante Kostenbeteiligung der Gemein-
de von 1.89 Mio. Franken (inkl. MwSt.) dient 
der Mitfinanzierung von Aufwendungen, die 
im Zusammenhang mit der Projektumset-
zung anfallen. Dazu gehören unter anderem:
-	 Entsorgungskosten von Bodenmaterial,
-	 Pfählungsarbeiten aufgrund der Boden-

verhältnisse,
-	 die Verlegung der EKZ-Trafostation,
-	 der Neubau des Dorfplatzes sowie
-	 der Rückbau eines Gebäudeteils des al-

ten Schulhauses Dorf.

Diese Investitionen erfolgen ab 2030 und 
sind im Finanz- und Aufgabenplan der Ge-
meinde berücksichtigt. Die Kostenbeteili-
gung wird durch den Ertrag aus dem Land-
verkauf gedeckt.

Bedeutung für Stallikon

Mit der Realisierung des «Landgarten»-Pro-
jekts wird das Dorfzentrum Stallikon we-
sentlich aufgewertet. Es entsteht nicht nur 
neuer Wohnraum, sondern auch ein Ort der 
Begegnung mit gemeinschaftlich nutzbaren 
Räumen und einem attraktiven öffentlichen 
Platz. Die Nähe zur Bushaltestelle sorgt zu-
dem für eine barrierefreie Erschliessung, 
insbesondere für ältere Bewohnerinnen und 
Bewohner. Der Gemeinderat betont, dass 
die Zusammenarbeit mit der Genossen-
schaft Hofgarten bewusst gewählt wurde, 
denn gemeinnützige Bauträger garantieren 
langfristig faire Mietzinse und sichern, dass 
die Gemeinde ihren sozialen Auftrag erfüllen 
kann. Nach Annahme der Vorlage durch die 
Stimmberechtigten wird die Genossenschaft 
Hofgarten mit der Erarbeitung des Gestal-
tungsplanes auf Basis des Richtprojektes 
beginnen.  Über den Gestaltungsplan wird 
die Gemeindeversammlung voraussichtlich 
im 4. Quartal 2027 Beschluss fassen.

Informationsveranstaltung am 4. Februar 
2026

Die öffentliche Informationsveranstaltung 
findet am Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.00 
Uhr, in der Turnhalle Loomatt statt. Dabei 
werden Vorstandsmitglieder und Projekt-
beteiligte der Genossenschaft Hofgarten 
zusammen mit dem Gemeinderat die Ab-
stimmungsvorlage erläutern und Fragen be-
antworten.

Die Abstimmungsunterlagen sind ab Mitte 
Januar 2026 auf www.stallikon.ch/urnenab-
stimmung sowie in der App VoteInfo abruf-
bar. Die Weisung und der Stimmzettel wer-
den den Stimmberechtigten mit den eidge-
nössischen und kantonalen Abstimmungs-
vorlagen vom 8. März 2026 zugestellt.
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Gemeinsam gegen Einbrecher

Einbrecher können Ihnen auffallen, wenn 
Sie Augen und Ohren offenhalten. Benach-
richtigen Sie über die Telefonnummer 117 
umgehend die Polizei, wenn Ihnen eine 
Situation verdächtig erscheint. Seien Sie 
jederzeit aufmerksam, denn Einbrecher 
nutzen jede Gelegenheit. 

Schon einfache technische Massnahmen 
können das Einbruchsrisiko wirksam redu-
zieren. Tipps und Empfehlungen für ein si-
cheres Zuhause finden Sie auch unter 
www.skppsc.ch

Kampagne des Bundes (EDI)
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Hinweis zur Beglaubigung 
von Unterschriften
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Wir haben vermehrt festgestellt, dass sich 
Einwohner/innen an den Schalter der Ein-
wohnerkontrolle wenden, um ihre Unter-
schrift oder Dokumente beglaubigen zu 
lassen. Da unsere Gemeinde hierzu nicht 
befugt ist, können wir diese Dienstleistung 
leider nicht anbieten. Wir möchten des-
halb in Erinnerung rufen: Im Kanton Zürich 
können Beglaubigungen nur bei jedem Ge-
meindeammannamt (z. B. Betreibungsamt 
Bonstetten) sowie bei jedem Notariat (z. B. 
Schlieren oder Affoltern am Albis) eingeholt 
werden. Für eine Apostille ist die Staats-
kanzlei Kanton Zürich zuständig.

Plattform für AED-Standorte

Wussten Sie? Für die Bevölkerung stehen 
zwei Defibrillatoren rund um die Uhr be-
reit: einer beim Gemeindehaus in Stallikon 
Dorf, ein weiterer beim Schulhaus Loomatt 
in Sellenbüren. Beide Geräte sind gut sicht-
bar beim jeweiligen Eingang im Aussenbe-
reich installiert und können im Notfall von 
allen Personen genutzt werden. Nach einem 
Einsatz bitten wir Sie, das Gerät möglichst 
bald persönlich am Schalter der Gemein-
deverwaltung oder in der Schulverwaltung 
abzugeben, damit es überprüft und wieder 
zeitnah einsatzbereit gemacht werden kann.
www.defikarte.ch ist die zentrale Plattform 
für AED-Standorte in der Schweiz. Durch 
die aktive Community und die Zusammen-
arbeit mit Gesundheitsorganisationen und 
Behörden wächst sie stetig weiter. Mit der 
defikarte.ch App für iOS und Android hat 
man lebensrettende Informationen immer zur 
Hand. Sie ermöglicht es, in Sekundenschnel-
le den nächsten AED-Standort zu finden.

Fahrplanwechsel
VBZ-Medienstelle

Am 14. Dezember 2025 tritt der grösste 
Fahrplanwechsel in der Geschichte der Ver-
kehrsbetriebe Zürich (VBZ) in Kraft. Mit der 
Einführung des Tramnetzes Süd ändern sie-
ben Linien ihre Strecke, wodurch sich die 
Kapazität zwischen Stadelhofen und Rehalp 
in den Stosszeiten verdoppelt. Gleichzeitig 
bringen Bauarbeiten an der Tramhaltestel-
le Bahnhofquai weitere Linienanpassungen 
und den Einsatz von zwei Bau-Linien mit 
sich. Auf  fahrplanwechsel.vbz.ch  gibt es 
eine interaktive Karte mit Informationen 
zu jeder Linie und den Regionen sowie 
die häufigsten Fragen und Antworten. Zu-
dem gibt es einen Online-Fahrplan und 

niederschwellige Möglichkeiten, mit dem 
Kundendienst in Kontakt zu treten. Vor Ort 
sorgen Plakate, neue Beschilderungen so-
wie Transport Guides dafür, dass sich die 
Fahrgäste leicht zurechtfinden. Zusätzlich 
zu all diesen Massnahmen empfehlen die 
VBZ den Fahrgästen, vor der Abreise den 
Online-Fahrplan zu benutzen.

Auf der Folgeseite finden Sie den neuen 
VBZ-Liniennetzplan. Die Käser Druck AG 
stellt auf Seite 47 zudem den bewährten 
ausschneidbaren Taschen-Fahrplan mit den 
für 2026 geltenden Stalliker Abfahrtszeiten 
zur Verfügung.
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Projektvereinbarungen mit egovpartner
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Die Gemeinde Stallikon unterstützt als Quorumsgemeinde zwei 
Projekte der digitalen Transformation der Gemeindeverwaltungen.

Geschenk-Tipp
Buch «Die Geschichte von Stallikon»

Wer noch auf der Suche nach einem Geschenk für Weihnachten 
ist: Das Buch von Historiker Bernhard Schneider «Die Geschichte 
von Stallikon» ist die perfekte Wahl!

Das Buch kann bei der Gemeindeverwaltung (Schalter Einwoh-
nerkontrolle) zum Preis von 45 Franken erworben werden. Selbst-
verständlich dürfen auch mehrere Exemplare bezogen werden.

«egovpartner» ist ein gemeinsames Netz-
werk von Gemeinden, Städten und dem 
Kanton Zürich. Die Organisation setzt sich 
dafür ein, die Verwaltungen bei der Digita-
lisierung und digitalen Transformation zu 
unterstützen. Dazu koordiniert egovpartner 
die Zusammenarbeit, initiiert und begleitet 
Projekte und kann bei Bedarf auch eine 
Anschub- oder Unterstützungsfinanzierung 
leisten. Ziel ist es, moderne, effiziente und 
bürgernahe digitale Verwaltungsprozesse 
und Dienstleistungen zum Nutzen der Be-
völkerung und der Wirtschaft im Kanton Zü-
rich zu fördern. Die Gemeinde Stallikon ist 
seit 2012 Mitglied dieses Netzwerks.

Die Gemeinde Stallikon hat sich im Juli 
2025 als Pilotgemeinde für das Projekt 
«Nutzung und Skalierung von KI-Basis-
diensten» beworben. Aufgrund der von 
egovpartner definierten Auswahlkriterien 

wurde sie zwar nicht unter den drei Pilotge-
meinden berücksichtigt, jedoch angefragt, 
ob sie als eine von zehn Quorumsgemein-
den am Projekt mitwirken möchte. Parallel 
dazu hat sich die Gemeinde auch für das 
Projekt «E-Services» als Quorumsgemein-
de beworben und eine Zusage erhalten. 
Mit dieser Rolle unterstützt Stallikon die 
Weiterentwicklung digitaler Angebote aktiv 
und erhält nach Abschluss der Pilotphase 
ein Vorrecht bei der Umsetzung. Die Unter-
zeichnung der Projektvereinbarung ist dabei 
mit keinen Verpflichtungen verbunden: we-
der müssen Leistungen bezogen noch Ein-
zelverträge abgeschlossen oder finanzielle 
Mittel für Lizenzierung, Nutzung, Wartung 
oder Support bereitgestellt werden, solange 
kein entsprechender Vertrag abgeschlossen 
wird. Dadurch bleibt die Gemeinde flexibel 
und kann zu einem späteren Zeitpunkt frei 
über eine künftige Nutzung entscheiden.
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Das neue Verwaltungszentrum Heumoos
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Ansicht Verwaltungszen-
trum Heumoos und Plan 
Parkplatz mit Fussweg 
zum Gebäude. Bilder: Ge-
meinde Bonstetten

Am 20. September wurde das Verwaltungs-
zentrum Heumoos feierlich eingeweiht. Die 
Feuerwehr Unteramt, der Polizeiposten der 
Kantonspolizei Zürich, das Gemeindeam-
mann- und Betreibungsamt Bonstetten (das 
auch für die Gemeinde Stallikon zuständig 
ist), der Sozialdienst Unteramt sowie weite-
re Mieter haben ihre neuen Räumlichkeiten 
im Verwaltungszentrum Heumoos an der 
Heumattstrasse 8 in Bonstetten bezogen. 

Es befindet sich in der Nähe des Bahnhofes 
Bonstetten-Wettswil und kann von da aus in 
wenigen Minuten zu Fuss erreicht werden. 

Für die Besucher/innen stehen nur eine be-
schränkte Anzahl Parkplätze zur Verfügung, 
welche über die Einfahrt in die Heumatt-
strasse erreicht werden können. Der barrie-
refreie Zugang erfolgt über die Massstrasse, 
wo eine Rampe zu den Gebäuden führt.
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Herzliche Gratulation …
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Die in Stallikon wohnhafte Gwenda Bösch hat den 1. Platz als 
Bäckerin-Konditorin-Confiseurin an den SwissSkills 2025 in 
Bern erreicht und somit die Goldmedaille gewonnen. Der Ge-
meinderat freut sich sehr, dass Gwenda Bösch mit so viel 
Können und Leidenschaft an den Berufsmeisterschaften bril-
liert hat. Sie bereitet sich nun in der Richemont Fachschule in 
Luzern auf die World Skills 2026 im September in Shanghai 
(China) vor. Der Gemeinderat drückt bereits heute ganz fest die 
Daumen! Die Glückwünsche und der Dank für die Unterstüt-
zung gehen selbstverständlich auch an die Bäckerei Betschart 
in Bonstetten.

Gwenda Bösch aus Stalli-
kon holt sich den Schwei-
zer Meistertitel.
Bild: SwissSkills

Sichtbarkeit im Strassenverkehr
Text und Bild: BFU, Beratungsstelle für Unfallverhütung

Eigentlich einleuchtend: Wer leuchtet, wird auf der Strasse besser und früher gesehen – 
besonders bei schlechten Sichtverhältnissen, in der Dämmerung und in der Nacht. Doch 
auch tagsüber gilt: Sichtbar ist sicherer. Einfache und wirkungsvolle Massnahmen wie das 
Tragen von heller Kleidung und reflektierenden Elementen machen den entscheidenden 
Unterschied.
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Digitalisierung der 
Baugesuche
Patrick Jetter,
Stellvertreter Abteilungsleitung Bau

Gemeinde Stallikon stellt per 1. Januar 
2026 auf vollelektronischen Prozess um

Seit dem 1. April 2024 bestehen im Kanton 
Zürich die gesetzlichen Grundlagen, um die 
baurechtlichen Bewilligungsverfahren und 
die damit verbundenen Verfahrenshandlun-
gen vollständig digital und medienbruchfrei 
abzuwickeln. Nach einer Übergangsfrist von 
drei Jahren (d. h. bis April 2027) sind Bau-
gesuche im Kanton Zürich in Papierform 
nicht mehr zulässig.

Die Gemeinde Stallikon stellt per 1. Ja-
nuar 2026 auf den volldigitalen Betrieb 
um. Ab diesem Zeitpunkt werden Bau-
gesuche ausschliesslich elektronisch 
entgegengenommen. Sämtliche Ge-
suche sind über die offizielle Plattform 
portal.ebaugesuche.zh.ch einzureichen und 
mit einer qualifizierten elektronischen Sig-
natur (QES) zu versehen.

Mit dieser Umstellung wird der gesamte 
Baubewilligungsprozess digitalisiert: Die 
Einreichung der Baugesuche, die öffentliche 
Auflage und die Zustellung der amtlichen 
Dokumente, wie z. B. Baurechtsentscheide, 
an die Bauherrschaft und weitere Verfah-
rensbeteiligte erfolgen über die Plattform. 
Dies soll die Abläufe vereinfachen, den Pro-
zess beschleunigen und eine transparente 
Bearbeitung ermöglichen.

Das Bauamt ist sich bewusst, dass die Um-
stellung auf den vollelektronischen Prozess 
eine Veränderung der etablierten Abläufe 
bedeutet. Es ist jedoch überzeugt, dass 
der Übergang reibungslos verlaufen wird 
und freut sich auf die Vorteile für alle Be-
teiligten. Die Mitarbeitenden des Bauamts 
stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

Gesucht:
Neue Wahlbüro-Mitglieder
Roberto Brunelli,
Gemeindeschreiber

Das Wahlbüro ist ein Hilfsorgan für die 
Durchführung der Urnengänge und besteht 
aus Mitgliedern, die vom Gemeinderat je-
weils für eine vierjährige Amtsdauer gewählt 
werden. Die Aufgaben des Wahlbüros sind 
kantonal und kommunal gesetzlich geregelt. 
Insbesondere kommt den Mitgliedern des 
Wahlbüros die Überwachung der Stimmab-
gabe an der Urne sowie die Ermittlung der 
Ergebnisse zu. 

Die Wahlbüromitglieder werden abwechs-
lungsweise am Wahlsonntag aufgeboten 
und erhalten eine Entschädigung von 50 
Franken pro Stunde. Die Einsatzzeit dauert 
üblicherweise von 08.00 bis 12.00 Uhr, 
je nach Anzahl der Abstimmungsvorlagen. 
An grossen Wahlen (wie z. B. während den 
kommunalen Erneuerungswahlen oder den 
Nationalrats- und Kantonsratswahlen) dau-
ert der Einsatz bis am Nachmittag. Auf 
Ende Juni 2026 treten drei Mitglieder aus 
dem Wahlbüro zurück, zwei sind bereits 
innerhalb der aktuellen Amtsperiode wegen 
Wegzug aus der Gemeinde zurückgetreten. 
Deshalb suchen wir fünf neue Mitglieder für 
die Amtsdauer 2026 bis 2030 und sind auf 
Ihre Hilfe angewiesen.

Sind Sie in Stallikon stimmberechtigt und 
möchten ab 1. Juli 2026 in den Diensten 
der Stimmberechtigten diese ehrenamtliche 
Aufgabe für eine Amtsdauer ausführen? Ge-
meindeschreiber Roberto Brunelli steht für 
Auskünfte zur Verfügung und nimmt Ihre 
Anmeldung gerne per Mail an kanzlei@stal-
likon.ch entgegen. Melden Sie sich auch, 
wenn Sie auf die Warteliste gesetzt werden 
möchten, falls es innerhalb der Amtsdauer 
zu Rücktritten kommt.
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Wer hier liegt, ist in besten Händen: Übung zur Seitenlagerung im Rahmen des BLS/AED-Kurses.
Bild: Roberto Brunelli

Seit über zwanzig Jahren gehört er fest zum 
Weiterbildungsprogramm des Verwaltungs- 
und Werkpersonals: der Reanimationskurs 
BLS/AED (Basic Life Support / Automatischer 
Externer Defibrillator) mit SRC-Zertifikat. 
Alle zwei Jahre treffen sich die Mitarbeiten-
den aus sämtlichen Abteilungen, von den 
Lernenden bis zu den Abteilungsleitenden, 
um gemeinsam mit den Instruktorinnen des 
Samaritervereins Stallikon-Aeugst (www.
samariter-stallikon.ch) das Wissen und die 
Handgriffe für den Notfall bei Erwachsenen, 
Kindern und Babys aufzufrischen.

Der dreistündige Abendkurs verbindet Theo-
rie und Praxis auf lebendige Weise: Neben 
der Herzmassage und der Anwendung des 
Defibrillators werden auch Themen wie 
Herzinfarkt, Schlaganfall, stabile Bewusst-
losenlagerung oder das richtige Vorgehen 

bei einem verschluckten Zältli (der Heim-
lichgriff lässt grüssen!) trainiert. Die von 
Maria, Gabriela und Andrea vorbereiteten 
Übungen sorgten bei den 15 Teilnehmen-
den für Aha-Erlebnisse und manchmal auch 
für ein Schmunzeln, wenn die Reanima-
tionspuppen etwas störrisch waren.

Als Arbeitgeberin legt die Gemeinde Stal-
likon grossen Wert darauf, dass die Mit-
arbeitenden in Erster Hilfe geschult sind, 
dies gebietet die Arbeitssicherheit und 
der betriebliche Gesundheitsschutz. Denn 
im Ernstfall zählt jede Sekunde und jeder 
Handgriff kann Leben retten. So bleibt die 
Gemeinde nicht nur im Verwaltungsalltag 
gut organisiert, sondern auch, wenn es da-
rauf ankommt, Notfälle zu meistern. Das 
Einzige, was man falsch machen kann, ist 
nichts zu tun.

Reanimationskurs
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber
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Tipps vom Werkpersonal zum Winterdienst
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Assessment für Zusatzleistungen zur AHV
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Der Winter kündigt sich an und bringt wie 
gewohnt mehr als nur kalte Füsse. Damit 
Strassen und Trottoirs trotz Schnee und 
Eis sicher bleiben, ist unser Winterdienst 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Nachfolgend 

finden Sie einige Tipps. Bes-
ten Dank für Ihre tatkräftige 
Unterstützung.

•	 Die Wendeplätze für den 
Schneepflug freihalten.

•	 Den Räumungsfahrzeugen 
den Vortritt lassen.

•	 Die Trottoirs sind auf eine 
Höhe von 2.5 m von Ästen 
und Sträuchern freizuhal-
ten.

•	 Den Schnee vom Vorplatz 
nicht auf die geräumten 
Strassen schaufeln.

•	 Die Fahrzeuge auf gekennzeichneten 
Parkfeldern abstellen.

•	 Keine Fahrzeuge auf den Trottoirs abstel-
len.

Der Kanton Zürich erweiterte ab dem 1. 
Januar 2025 die Ergänzungsleistungen (EL) 
im Bereich Betreuung und Hilfsmittel. 

Mit der neuen Zusatzleistungsverordnung 
(ZLV) werden Unterstützungsangebote für 
die Betreuung zu Hause und für Hilfsmit-
tel finanziell abgesichert. Die Gemeinden 
sind verpflichtet, eine Anlaufstelle für In-
formation, Beratung sowie die individuelle 
Abklärung des Betreuungs- und Hilfsmit-
telbedarfs bereitzustellen. Während der 
Übergangszeit bis Anfang 2026 übernahm 
die Abteilung Soziales und Gesellschaft 
diese Aufgabe in reduziertem Umfang. 
Für die eigenständige Durchführung von 

Hausbesuchen fehlen jedoch sowohl perso-
nelle als auch fachliche Ressourcen. An den 
Sitzungen der Sozialvorständekonferenz 
(SVK) wurde vereinbart, eine gemeinsame 
Lösung im Bezirk Affoltern umzusetzen. 
Deshalb wurden Gespräche mit der Pro Se-
nectute Zürich (PSZH) aufgenommen. Die 
PSZH betreut erfolgreich die Fachstelle für 
Altersfragen im Bezirk und hat bereits mit 
verschiedenen Gemeinden (u. a. Bonstet-
ten und Wettswil am Albis) entsprechende 
Leistungsvereinbarungen abgeschlossen. 
Der Gemeinderat hat mit der Pro Senectute 
Zürich eine Leistungsvereinbarung für diese 
Dienstleistungen ab 1. Januar 2026 abge-
schlossen.
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Öffentliche Beleuchtung
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Defekte Strassenleuchte melden

Die EKZ unterhalten im Auftrag der Ge-
meinde auf dem ca. 11.72 km beleuchteten 
kommunalen Strassennetz (inkl. kantonale 
Radwegbeleuchtung) die öffentliche Be-
leuchtung, bestehend aus 355 Leuchten 
(139 LED-Leuchten, 128 Natriumdampf-
lampen und 88 Fluoreszenzlampen). Aus 
wirtschaftlichen und ökologischen Gründen 
überprüfen die EKZ die Strassenleuchten je 
nach Nutzung der Beleuchtung. 

Sollten Sie deshalb eine defekte Strassen-
leuchte bemerken, können Sie die Meldung 
jederzeit an den EKZ-Störungsdienst (Tele-
fon +41 800 359 359), auf www.ekz.ch/de/
kundenservice/self-service/Meldungen/
stoerungsdienst-und-unterbrueche/stoe-
rung-melden.html oder mit der App EKZ-Mel-
der vornehmen.

Regionale Energieberatung

Die Gemeinden im Bezirk Affoltern bieten 
eine professionelle Energieberatung auf 
überkommunaler Ebene an. Die regionale 
Energieberatung gibt den Gemeinden die 
Möglichkeit, eine Beratung anzubieten ohne 
eine eigene Stelle aufbauen zu müssen. 

Die Erstberatung ermöglicht den nieder-
schwelligen Einstig in Energiefragen für Sa-
nierung, Umbauten und Neubauten sowie 
den Bau von alternativen Energieanlagen. 
Gleichzeitig dient sie der individuell auf den 
Einzelnen zugeschnittenen Entscheidung, 
welcher Weg am sinnvollsten umgesetzt 
werden kann und was die Massnahmen 
bringen werden.

Es werden Erstberatungen (Vorgehensbe-
ratung zur Abschätzung des Ist-Zustandes 
einer Liegenschaft und zur Ermittlung mög-
licher energiesparender Massnahmen)  an-
geboten. Die Beratung erfolgt nach Ver-
einbarung  und dauert ca. 1 bis max. 1.5 
Stunden. Wer diese Erstberatung nutzen 
will, kann sich mit dem Fragebogen unter 
https://knonauer-amt.ch/energieberatung-1/ 
anmelden.
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Weihnachts- und Zierbeleuchtung: Was ist zu beachten?
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

«Grümpel und Gulasch» im 2026

Die Feiertage kommen, und somit auch die 
Weihnachtsbeleuchtung: 
Ob im Vorgarten ein Rentier mit Schlitten 
parkiert, der Samichlaus waghalsig auf dem 
Dach balanciert, ein Pinguin auf der Terras-
se die Kälte geniesst oder eine Lichterkette 
die Hausfassade in einen funkelnden Ster-
nenhimmel verwandelt, die Weihnachtsbe-
leuchtungen sind für viele schlicht ein Muss. 

Sie bringen Glanz in die dunkle Jahreszeit 
und sorgen für eine festliche Stimmung.

Allerdings hat die technische Entwicklung 
nicht nur den Stromverbrauch gesenkt, son-
dern auch die Fantasie befeuert. Heute gibt 
es kaum noch ein Motiv, das nicht leuchtet. 
Das sieht schön aus, kann aber auch zu 
Lichtverschmutzung führen. Genau mit die-
sem Spannungsfeld zwischen öffentlichem 
Interesse an weniger Licht und privatem 
Interesse an möglichst viel Glitzer hat sich 
das Bundesgericht befasst (BGE 140 II 33).

Weihnachtsbeleuchtung darf während der 
ortsüblichen Advents- und Weihnachtszeit 
vom 1. Advent bis zum 6. Januar länger 
leuchten, nämlich bis 01.00 Uhr.

Zierbeleuchtung unter dem Jahr (also alles, 
was nicht der Sicherheit dient) soll sich hin-
gegen an das Nachtruhefenster von 22.00 
bis 06.00 Uhr halten. In dieser Zeit sollte 
das Licht aus sein. Die Nachbarn und die 
Tiere danken Ihnen.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächste 
Durchführung unseres traditionellen Ak-
tionstages «Grümpel und Gulasch» im kom-
menden Frühling!

An einem Samstagvormittag durchstreifen 
wir –  mit Leuchtwesten und Abfallsäcken 
ausgerüstet –  gemeinsam unser Gemein-
degebiet und befreien es von den herum-
liegenden Abfällen. Nach getaner Arbeit 
folgt der gemütliche Teil mit einem feinen 
Gulasch (oder vegetarischer Alternative).

Datum zum Vormerken: Das «Grümpel und 
Gulasch» findet am Samstag, 11. April 2026, 
statt.

Organisiert wird der Anlass wieder durch 
den Landwirtschaftlichen Verein Stallikon 
und die Gemeinde Stallikon, neu mit zusätz-
licher Unterstützung durch den Gemeinde-
verein.
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Schulraum, Mehrzweckhalle und Generationenplatz Pünten
Text: Mattias Kaister

Aktueller Stand

Die für das Projekt ins Leben gerufene 
Baukommission arbeitet derzeit mit Hoch-
druck und grossem Engagement am Projekt 
«Schulraum, Mehrzweckhalle und Genera-
tionenplatz Pünten». Besonders am Herzen 
liegt uns dabei die Kostensicherheit – sie 
ist für uns von zentraler Bedeutung. Es ist 
unser erklärtes Ziel, der Bevölkerung ein 
Projekt vorzulegen, das finanziell verläss-
lich, sorgfältig kalkuliert und langfristig 
tragfähig ist.

Um dieser Verantwortung gerecht zu wer-
den, hat die Schulpflege gemeinsam mit der 
Baukommission entschieden, die Volksab-
stimmung auf September 2026 zu verschie-
ben. Damit schaffen wir die notwendige 
Grundlage, um sämtliche Kosten detailliert 

zu überprüfen und mit maximaler Transpa-
renz zu präsentieren.

Ein Umzug während des laufenden Schul-
jahres wäre grundsätzlich möglich gewesen 
und wurde auch geprüft und angestrebt. 
Dennoch haben wir uns bewusst dafür ent-
schieden, der Kostensicherheit Vorrang zu 
geben. Neu ist daher vorgesehen, dass alle 
betroffenen Kinder das neue Schulhaus im 
Sommer 2028 beziehen können.

Die Transparenz gegenüber der Bevölkerung 
hat für uns oberste Priorität. Voraussicht-
lich werden im April 2026 alle relevanten 
Daten und Zahlen vorliegen. Anschliessend 
wird im Rahmen einer Informationsveran-
staltung über sämtliche Details des Projekts 
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Räbeliechtli-Umzug – ein leuchtendes Highlight im Herbst
Text: Astrid Taskiran / Bild: Jannick Bolle

Was für ein wunderschöner Abend! Bei mildem Herbstwetter und unter dem strahlenden 
Vollmond zog der diesjährige Räbenliechtli-Umzug durch unsere Gemeinde.

Rund 180 Kinder präsentierten mit leuchtenden Augen ihre kunstvoll geschnitzten Räben 
und sangen drei Lieder. Ein besonderer Moment, der jedes Jahr aufs Neue berührt und die 
Verbundenheit in unserer Gemeinschaft spüren lässt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Lehrpersonen, Helferinnen und Helfern, die diesen 
stimmungsvollen Anlass mit viel Engagement vorbereitet und begleitet haben – sowie den 
vielen Besucherinnen und Besuchern, die den Abend zu einem so besonderen Erlebnis 
gemacht haben.

 

Rückblick: Räbenliechtli-Umzug – ein 
leuchtendes Highlight im Herbst 
 
Text: Astrid Taskiran / Bild: Jannick Bolle 
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informiert. Das genaue Datum dieser Ver-
anstaltung wird zu gegebener Zeit bekannt-
gegeben. 

Wir danken der Bevölkerung herzlich für 
das Vertrauen und die Unterstützung. Mit 

grosser Sorgfalt und Verantwortungsbe-
wusstsein arbeiten wir daran, ein Projekt 
zu realisieren, das sowohl pädagogisch wie 
auch finanziell überzeugt und unserer Ge-
meinde langfristig dient.
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GESELLSCHAFT
Kinder, Jugend und Familie, Generation 60+

Kreativität kennt keine Grenzen 

Text: Stefanie Kleinlercher / Bild: Coccolino Stallikon

Vor rund zwei Jahren nahm unser Team an 
einer bereichernden internen Weiterbil-
dung zum Thema „Kreativitätsförderung im 
Kleinkindalter“ teil. Die Fähigkeit, kreativ zu 
denken, ist ein kostbares Gut sie hilft uns, 
Lösungen zu finden, uns selbst auszudrü-
cken und die Welt mit neugierigen Augen 
zu betrachten. Diese Weiterbildung hat un-
ser Team nachhaltig inspiriert und begleitet 
uns bis heute. 

In diesem Herbst haben wir in der 
Gruppe Flügepilz ein besonderes Projekt 
umgesetzt, das den Kindern noch mehr 
Raum für ihre bereits vorhandene Kreativi-
tät geboten hat. Drei Wochen lang konnten 
sie sich frei entfalten, neue Materialien ent-
decken und ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen. 

Anfang September bekam unser Spielzeug 
eine ganz besondere Einladung, es durfte 
in die Ferien reisen! 

Gemeinsam mit unserer beliebten Hand-
puppe Sven verabschiedeten die Kinder 
Tag für Tag Spielzeuge in den wohlverdien-
ten Urlaub. Und während das Spielzeug 

„unterwegs“ war, zogen nach und nach die 
ästhetischen Materialen in die Gruppe ein: 
Kartonschachteln, Röhren, Korken, Deckel, 
Gefässe, Schnüre, Holz und einiges mehr. 
Diese Materialien boten den Kindern ganz 
neue Möglichkeiten, zu experimentieren, 
zu forschen und frei zu spielen. 

Es begann eine spannende Zeit, gefüllt mit 
Erfolgserlebnissen, neuen Freundschaften, 
kreativen Ideen und wunderbaren Kunst-
werken. 

Besonders beliebt waren die grossen Kar-
tonschachteln: Mit Decken und Kissen ent-
standen daraus gemütliche Höhlen, fanta-
sievolle Flugzeuge oder kleine 
Rückzugsorte. Aus Schnüren wurden 
Schlangen, Rahmdeckel verwandelten sich 
in Toiletten. Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt. 

Und wie das bei Ferien so ist, irgendwann 
gehen sie zu Ende. Ende September kehr-
ten nach und nach die Spielsachen aus 
dem Urlaub zurück die Kinderaugen leuch-
teten vor Freude, als wäre Weihnachten 
und Geburtstag zusammen gefallen. 

Kreativität kennt keine Grenzen
Text: Stefanie Kleinlercher / Bild: Coccolino Stallikon
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sen.

Anfang September bekam unser Spielzeug 
eine ganz besondere Einladung, es durfte 
in die Ferien reisen!

Gemeinsam mit unserer beliebten Hand-
puppe Sven verabschiedeten die Kinder
Tag für Tag Spielzeuge in den wohlverdien-
ten Urlaub. Und während das Spielzeug 

„unterwegs“ war, zogen nach und nach die
ästhetischen Materialen in die Gruppe ein:
Kartonschachteln, Röhren, Korken, Deckel,
Gefässe, Schnüre, Holz und einiges mehr.
Diese Materialien boten den Kindern ganz 
neue Möglichkeiten, zu experimentieren,
zu forschen und frei zu spielen.

Es begann eine spannende Zeit, gefüllt mit
Erfolgserlebnissen, neuen Freundschaften,
kreativen Ideen und wunderbaren Kunst-
werken.

Besonders beliebt waren die grossen Kar-
tonschachteln: Mit Decken und Kissen ent-
standen daraus gemütliche Höhlen, fanta-
sievolle Flugzeuge oder kleine 
Rückzugsorte. Aus Schnüren wurden 
Schlangen, Rahmdeckel verwandelten sich 
in Toiletten. Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt.

Und wie das bei Ferien so ist, irgendwann 
gehen sie zu Ende. Ende September kehr-
ten nach und nach die Spielsachen aus 
dem Urlaub zurück die Kinderaugen leuch-
teten vor Freude, als wäre Weihnachten 
und Geburtstag zusammen gefallen.
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Was uns als Betreuungsteam besonders 
berührt hat, viele Kinder begannen, ihre Er-
fahrungen und Ideen aus der kreativen 
Phase ganz selbstverständlich in den Alltag 
zu integrieren. Sie nutzen das gewohnte 
Spielmaterial auf neue Weise, erschaffen 
eigene Welten und zeigen uns jeden Tag, 
wie viel sie aus dieser Zeit mitgenommen 
haben. 

Das Projekt ist nun abgeschlossen doch 
seine Spuren bleiben. Unsere Räumlichkei-
ten haben sich sichtbar verändert. Wir ha-
ben viele der ästhetischen Materialien in 
den Alltag integriert. Dinge, die vorher „ka-
putt“ waren, haben wir gemeinsam upgecy-
celt und ihnen neues Leben eingehaucht. 

Dabei war es uns auch wichtig, unseren 
kleinen Entdeckerinnen und Entdeckern zu 
zeigen: Man muss nicht immer etwas 
Neues kaufen wir können auch reparieren, 
umgestalten und kreativ weiterverwenden. 

Ein Projekt, das uns alle bereichert hat, 
Klein wie Gross. 

www.coccolino.ch 
______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________Familienclub Stallikon
Möchtest Du eine tolle Kinderfasnacht erleben, den Samichlaus beim Fa-
ckelspaziergang im Wald besuchen, wunderschöne Kerzen in der Advents-
zeit ziehen? Magst Du Kinderkino, Kinderdisco und Kasperli oder dich 
einfach mit anderen Eltern Treffen? Vielleicht suchst Du einen Babysitter? 
Dann wird es Zeit, Mitglied im Familienclub zu werden.

Wir sind der Stalliker Familienclub. Besucht uns auf www.familienclub.ch 
und lernt uns und unsere Freizeitangebote sowie Anlässe näher kennen.

Das Kerzenziehen-OK
v.l. Sandra Djurdjevic, Katja Ciganovic, Corinne Sgier, Isabelle Stoll,

Jeannine Courret, Isabelle Etter, Evelyne Schäppi

Familienclub Stallikon

Möchtest Du eine tolle Kinderfasnacht erleben, den Samichlaus beim Fackelspazier-
gang im Wald besuchen, wunderschöne Kerzen in der Adventszeit ziehen? Magst Du 
Kinderkino, Kinderdisco und Kasperli oder dich einfach mit anderen Eltern Treffen? 
Vielleicht suchst Du einen Babysitter? Dann wird es Zeit, Mitglied im Familienclub zu 
werden.

Wir sind der Stalliker Familienclub. Besucht unsere Website www.familienclub.ch und 
lernt uns und unsere Freizeitangebote sowie Anlässe näher kennen.

 
 
 
 
 

Kreativität kennt keine Grenzen 

Text: Stefanie Kleinlercher / Bild: Coccolino Stallikon

Vor rund zwei Jahren nahm unser Team an 
einer bereichernden internen Weiterbil-
dung zum Thema „Kreativitätsförderung im
Kleinkindalter“ teil. Die Fähigkeit, kreativ zu 
denken, ist ein kostbares Gut sie hilft uns,
Lösungen zu finden, uns selbst auszudrü-
cken und die Welt mit neugierigen Augen 
zu betrachten. Diese Weiterbildung hat un-
ser Team nachhaltig inspiriert und begleitet
uns bis heute.

In diesem Herbst haben wir in der
Gruppe Flügepilz ein besonderes Projekt
umgesetzt, das den Kindern noch mehr
Raum für ihre bereits vorhandene Kreativi-
tät geboten hat. Drei Wochen lang konnten 
sie sich frei entfalten, neue Materialien ent-
decken und ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen.

Anfang September bekam unser Spielzeug 
eine ganz besondere Einladung, es durfte 
in die Ferien reisen!

Gemeinsam mit unserer beliebten Hand-
puppe Sven verabschiedeten die Kinder
Tag für Tag Spielzeuge in den wohlverdien-
ten Urlaub. Und während das Spielzeug 

„unterwegs“ war, zogen nach und nach die
ästhetischen Materialen in die Gruppe ein:
Kartonschachteln, Röhren, Korken, Deckel,
Gefässe, Schnüre, Holz und einiges mehr.
Diese Materialien boten den Kindern ganz 
neue Möglichkeiten, zu experimentieren,
zu forschen und frei zu spielen.

Es begann eine spannende Zeit, gefüllt mit
Erfolgserlebnissen, neuen Freundschaften,
kreativen Ideen und wunderbaren Kunst-
werken.

Besonders beliebt waren die grossen Kar-
tonschachteln: Mit Decken und Kissen ent-
standen daraus gemütliche Höhlen, fanta-
sievolle Flugzeuge oder kleine 
Rückzugsorte. Aus Schnüren wurden 
Schlangen, Rahmdeckel verwandelten sich 
in Toiletten. Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt.

Und wie das bei Ferien so ist, irgendwann 
gehen sie zu Ende. Ende September kehr-
ten nach und nach die Spielsachen aus 
dem Urlaub zurück die Kinderaugen leuch-
teten vor Freude, als wäre Weihnachten 
und Geburtstag zusammen gefallen.
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Rückblick: Kerzenziehen vom 8./9.11.	
Text: Heike Zetterström / Bild: Katja Ciganovic

Seit rund 30 Jahren organisiert der Familienclub Stallikon jedes Jahr im November das be-
liebte Kerzenziehen im Schulhaus Loomatt. Bereits am Freitagabend begann das OK-Team, 
das aktuell aus sieben Frauen besteht, gemeinsam mit ihren Partnern und Kindern mit 
dem Aufbau. Der Boden im Foyer wurde sorgfältig mit Plastik ausgelegt und abgeklebt. Die 
verschiedenen Wachstöpfe mit Heizelementen sowie die Wassertonnen zum Abkühlen des 
Wachses wurden im oberen Bereich des Foyers platziert. Im unteren Bereich standen Tische 
und Bänke für die Besucherinnen und Besucher bereit.

Auch der Kiosk wurde vorbereitet: Alle Waren für den Verkauf – von Wienerli über Getränke, 
Ketchup, Mayo, Becher, Servietten bis zur Kaffeemaschine – wurden in die Kühlschränke 
eingeräumt und die Küche eingerichtet. Nach etwa zweieinhalb Stunden war das Team mit 
den Vorbereitungen fertig.

Am nächsten Morgen, bereits um 6 Uhr, kontrollierte ein Mitglied des OK-Teams, ob das 
Wachs geschmolzen und die richtige Temperatur erreicht hatte. Um 9 Uhr begann die erste 
Schicht, und die ersten freiwilligen Helferinnen trafen ein. Sie brachten selbstgebackene 
Kuchen und herzhafte Snacks mit, die später am Kiosk verkauft wurden. Insgesamt waren 
an diesem Wochenende 25 Helferinnen und Helfer in verschiedenen Schichten im Einsatz, 
zusätzlich zum OK-Team, das während der gesamten Zeit abwechselnd vor Ort war.

Die Bilanz des Wochenendes:
- 300 Hotdogs verkauft
- 4 kg Ketchup und 1 kg Mayo
   verzehrt
- 15 Kuchen und 10 herzhafte
  Snacks (z. B. Wähen) gebacken
- ca. 125 kg Wachs verarbeitet

Nach zwei Tagen voller kreativer 
Kerzenkunst begann am Sonntag 
um 16 Uhr der Abbau. Wieder 
halfen das OK-Team, deren Fami-
lien und weitere Helferinnen und 
Helfer tatkräftig mit. Nach etwa 
zwei Stunden war das Wachs vom 
Boden entfernt, der Müll entsorgt 
und alles wieder an seinem Platz. 
Die restlichen Verbrauchsmate-
rialien und Getränke wurden am 
Montag in den Lagerraum ge-
bracht und verstaut.

Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Kerzenziehen-Team und alle Helferinnen und 
Helfer, die dieses wundervolle Wochenende in Stallikon möglich gemacht haben. DANKE!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Kerzenziehen-OK 
v.l. Sandra Djurdjevic, Katja Ciganovic, Corinne Sgier, Isabelle Stoll,  

Jeannine Courret, Isabelle Etter, Evelyne Schäppi 
 

 
 
 
 

Familienclub Stallikon 
 
Möchtest Du eine tolle Kinderfasnacht erleben, den Samichlaus beim Fackelspazier-
gang im Wald besuchen, wunderschöne Kerzen in der Adventszeit ziehen? Magst Du 
Kinderkino, Kinderdisco und Kasperli oder dich einfach mit anderen Eltern Treffen? 
Vielleicht suchst Du einen Babysitter? Dann wird es Zeit, Mitglied im Familienclub zu 
werden. 
  
Wir sind der Stalliker Familienclub. Besucht unsere Website www.familienclub.ch und 
lernt uns und unsere Freizeitangebote sowie Anlässe näher kennen.  
 
 
 
 
 
 

Das Kerzenziehen-OK, v.l. Sandra Djurdjevic, Katja Cigano-
vic, Corinne Sgier, Isabelle Stoll, Jeannine Courret, Isabelle 
Etter, Evelyne Schäppi
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Rückblick: Schulstartfest bei Sonnenschein 
 
Text: Isabelle Stoll Schlumpf/ Bilder: Jenny Pohle 
 

Bei schönstem Wetter wurden die neuen Erstklasskinder begrüsst 

 
Die Schulkarriere der neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler 
startete am 18. August. Um neun Uhr 
durften die Frischlinge durch das 
Spalier der anderen Kinder schreiten 
und sich auf das Bänkli setzen.  Der 
rote Platz des Loomattschulhauses 
war voll mit Schulklassen, Lehr-
personen und natürlich vielen stolzen 
Eltern.  
Begrüsst wurden die Kinder durch 
Frau Blum von der Schulleitung. Sie 
übergab rasch das Wort an ihre neue 
Schulleiterkollegin Frau Jordi. Viele 
lieben Wort durften die neuen Kinder 
auch von ihren Schulgottis und 
Schulgöttis hören. Als kleines 
Geschenk gab es in diesem Jahr einen 
Trinkbecher gefüllt mit kleinen 
Überraschungen. Nach dem schönen 
Lied «Mir ghöred zäme» gehörten die 
neuen Kinder dann definitiv auch 

dazu. Ein Schoggibrötli und ein 
Becher Most rundeten den schönen 
Anlass ab.  

In diesem Jahr konnten sich die neuen 
1. Klässler/-innen das erste Mal hinter 
einem Rahmen von ihren Eltern 
fotografieren lassen und so diesen 
hoffentlich unvergesslichen Tag 
festhalten.

Rückblick: Schulstartfest bei Sonnenschein
Text: Isabelle Stoll Schlumpf/ Bilder: Jenny Pohle
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JUGENDARBEIT JUGENDPLUS – VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN  
 
Text + Bilder: Cécile Lanz 
  

Seit den Sommerferien ist Jugendplus 
regelmässig in Stallikon anzutreffen. 
Während eines Schuljahres können wir 
testweise einen Mittelstufentreff anbieten 
und sind rund alle zwei Wochen 
abwechslungsweise am Mittwoch- und 
Freitagnachmittag im Coccolinosaal vor Ort. 
Sich treffen, kreativ sein, Spiele machen und 
vieles mehr: Alle 4.-6. Klässler:innen sind 
herzlich willkommen. Unter anderem wurden 

bereits leckere Omeletten zubereitet und verspeist, lustige Schnappschüsse mit der 
Fotobox inklusive Verkleidungskiste geschossen, Mario Kart gegamt und 
Schlüsselanhänger gestaltet. Mit rund 20 Besucher:innen pro Treffnachmittag und 
abwechslungsreichem Programm ist das Angebot positiv gestartet. Mittlerweile sind 
auch die Daten 2026 bekannt (siehe Flyer) und wir freuen uns schon auf euren 
Besuch!  
 

 
 

In den Herbstferien gab es zudem wieder das beliebte Ferienprogramm, bei dem 
auch einige Stalliker Kinder teilnahmen. Ausflüge in den Skillspark und ins 
Verkehrshaus sowie ein Kinoabend sorgten bei den Daheimgebliebenen für 
abwechslungsreiche Ferientage. 
Auch in den Räumlichkeiten von Jugendplus in Bonstetten sind die Treffangebote 
weiterhin beliebt. Am Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr steht der Treff allen ab der 4. 

Vielfältige Aktivitäten
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Klasse offen. Hier finden regelmässig Kreativ-
workshops und bald wieder das begehrte 
Winterbasteln statt. Daneben wird vor allem die Küche 
sehr gerne genutzt. Regelmässig kommen die 
Besucher:innen mit Rezeptideen und es entstehen 
diverse Köstlichkeiten für alle. Am Freitag von 18:00 
bis 22:00 Uhr sind die Räumlichkeiten für alle 
Jugendlichen ab der 6. Klasse offen. Neben 
verschiedenen Sitzgelegenheiten zum Verweilen, 
sowie Billardtisch und Töggelikasten, steht eine 
Game-Ecke zur Verfügung. Auch bei diesem Angebot 
herrscht in der Küche viel Betrieb, gemeinsames 
Kochen und Essen ist hoch im Kurs. Aktuell finden 
zudem die Schulklassenbesuche der 1. Oberstufe statt. Die Jugendlichen besuchen 
während einer Lektion den Treff und lernen das Team und unser Angebot vor Ort 
kennen. Daneben können die Räumlichkeiten weiterhin günstig gemietet werden.  
In der kalten Jahreszeit hat wie gewohnt die Saison der Offenen Turnhalle gestartet. 
Von November bis März können sich alle sportbegeisterten Kinder der 4. bis 6. Klasse 
einmal im Monat samstags von 16:30 bis 18:30 Uhr austoben. Von 19:00 bis 21:00 
Uhr sind die Türen für alle Jugendlichen ab der 6. Klasse geöffnet. Das Angebot ist 
kostenlos und kann ohne Anmeldung besucht werden, einzig Hallenschuhe und 
Sportsachen müssen mitgebracht werden. Gemeinsam wird besprochen, wie die 
Halle sportlich genutzt wird. In Stallikon öffnen wir am 22. November 2025 und am 21. 
März 2026 die Hallentüren.  
 

 
 

Aktuelles, weitere Informationen und die Kontaktangaben der Jugendarbeit sind unter 
www.jugendplus.ch zu finden. Ab Februar 2026 wird bei Jugendplus die Zivistelle frei. 
Melde dich, wenn du uns unterstützen möchtest!  
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Ein Open- Air Krippenspiel zum Mitgehen

Stalliker Wienacht 
am 2. Advent 
«Als ob Du in Wahrheit König wärst» ist der 
Titel des Krippenspiels zum Mitgehen, das am 
14. Dezember, 17.30 Uhr in Stallikon auf-
geführt wird. 
 
Es beginnt unter freiem Himmel auf den Wie-
sen zwischen Pfarrhaus und Jugendhäus-
chen, wo Joseph und Maria auf dem Esel eine 
Herberge in Bethlehem suchen und Engel 
den Hirten am nächtlichen Lagerfeuer die 
frohe Botschaft verkünden. 
Die letzte Szene spielt vor der Kirche, wo der  
Stall von Bethlehem aufgebaut ist.  
 

Dorthin bringen Hirten und Könige dem Je-
suskind ihre Geschenke und erkennen den 
wahren König. 
Das Stück von Otto Kuttler wird von Kolibri-
Kindern, Primarschülern und Konfirmanden 
gespielt. Die Aufführung wird mit Keyboard & 
anderen Instrumenten musikalisch umrahmt. 
Die Kulissen sind z.T real, z. Teil mit Beamer 
projiziert. 
 
Im Anschluss an das Krippenspiel sind alle 
Besucher und Schauspieler zu heissem 
Punsch am Feuer eingeladen. 
                                                     Otto Kuttler 
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Bibliothek – Treffpunkt für alleBibliothek – Treffpunkt für alle  
 

In der Bibliothek weihnachtet es sehr 
 
Es glitzert und funkelt - Weihnachten ist da. Suchen Sie noch Weihnachtsgeschichten, 
Bastel- oder Geschenkideen? Dann kommen Sie vorbei und machen es sich gemütlich bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee und stöbern Sie in unseren Weihnachtsmedien. 
Und psst… in dieser Zeit liegt Zauber in der Luft! Einige unserer Bücher und Medien sind 
verzaubert – wer eines davon ausleiht, darf sich auf eine kleine Überraschung freuen. 
 
Wir wünschen Ihnen eine wundervolle, funkelnde Adventszeit! 
Ihr Bibi-Team 
 
 
 
 
 
Samichlaus 
Freitag, 5. Dezember 25 // 15:30 – 17:00 Uhr 
 
Wenn es nach Mandarinen und Nüssen duftet - dann ist «Samich-
laus-Geschichten-Zeit» in der Bibi. Am 5. Dezember bringt der Sa-
michlaus neue Bücher und Spiele zum Ausleihen und vielleicht auch 
eine Überraschung. Für Kinder ab 4 Jahren, kommt vorbei 
 
 
 
 

Boys’ Night 
Freitag, 30. Januar 26 // 18:00 Uhr – 20:30 Uhr 

Es ist wieder so weit: Am 30. Januar wird es wieder wild 
und laut bei uns: 
Die Bibi lädt alle Boys ab der 3. Klasse zum Gamen, Spie-
len und Basteln ein. 
 
Flyer und weitere Infos folgen. 
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Spieleabend 
Freitag, 6. Februar 26 // 17:00 Uhr – 21:00 Uhr 

Am Spieleabend werden wir zusammen mit einigen Jass-be-
geisterten Senior:innen aus dem Dorf das traditionelle 
Schweizer Kartenspiel lernen und spielen. Unsere Jass-Profis 
zeigen Kindern, und auch allen interessierten Erwachsenen, 
wie es geht. Wer nicht jassen möchte, kann natürlich auch an-
dere Brett- und Kartenspiele spielen. 
Wir bitten um Anmeldung 
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Lesekreis 
Montag, 8. Dezember 25 // 19:15 Uhr 
Montag, 16. März 26 // 19:15 Uhr 
 
Wir treffen uns am 8. Dezember wieder zum Lesekreis und 
diskutieren «Mr. Loverman» von Bernardine Evaristo. Das Buch zum 
Lesekreis im März steht noch nicht fest. Wenn Sie an einer 
Teilnahme interessiert sind, gerne bei uns melden. 
 
 
 
 

Autorenlesung: Steven Schneider 
Donnerstag, 12. März 26 
 
Der humorvolle Steven Schneider liest aus seinem Debütroman 
«Die schnellste Frau der Welt». Eine feinsinnige Geschichte rund 
um die erste «Rennfahrerin». Mit viel Charme und Witz präsentiert 
Steven Schneider seinen Roman. Garantiert ein unterhaltsamer 
Abend. Jetzt schon vormerken. 
 

«Schneiders Roman präsentiert sich in kunstvoll verwobenen Er-
zählsträngen. Unerträglich spannend, auch für Menschen, die Au-
torennen stinklangweilig finden.» 

Julia Knapp, Autorin und Literaturwissenschaftlerin 
 
 
 
Zusammenarbeit mit der Schule Stallikon - 
Rückblick Schweizer Erzählnacht 
 
Am Donnerstag, den 20. November 2025 fand für die 
Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen die 
Schweizer Erzählnacht statt. In diesem Jahr lautete das 
Thema «Zeitreise». Um 17 Uhr versammelten sich die Klassen geschlossen in der Turn-
halle. Im Vorfeld hatte die Bibliothek den Kindern einen Sachtext zum Thema „Kryokon-
servierung“ zukommen lassen. Die Aufgabenstellung für die Schüler:innen lautete, sich 
vorzustellen, wie es wäre, sich für 100 Jahre einfrieren zu lassen und wieder zu erwachen. 
Wie sähe die Welt dann aus? Wen würden sie treffen? Wären ihre Körper unversehrt? In 
kleinen Gruppen hatten die Kinder Beiträge erarbeitet, die sie ihren Mitschüler:innen prä-
sentierten. Ein spannender und gelungener Abend. 
Wir bedanken uns bei den Lehrkräften und bei den Kindern für ihr Engagement und ihrem 
Ideenreichtum. 
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Abschied von unserer Kollegin Ayoma Pfister Thurnherr 
 
Nach über 15 Jahren engagierter Bibliotheksarbeit verabschieden wir uns zum 
Ende des Jahres 2025 von unserer wunderbaren Kollegin. Es fällt uns allen 
sehr schwer, sie gehen zu lassen. Eine Bibliothek ohne sie ist momentan 
schwer vorstellbar. 
Mit ihrem fundierten Wissen über Bücher und Autoren, ihrer Liebe zur Literatur 
und ihrer feinfühligen und herzlichen Art gegenüber den Kund:innen und dem 
Team, hat sie die Arbeit unglaublich bereichert. Sie wird eine grosse Lücke hin-
terlassen. Unser einziger Trost ist, dass 
sie – so sie nicht gerade in fernen Län-
dern unter Palmen liegt, dem Lesekreis - 
den sie in den letzten Jahren selbst initi-
iert und aufgebaut hat - weiter treu blei-
ben wird. 
Wir wünschen ihr nur das Beste für ihren 
neuen Lebensabschnitt und freuen uns 
auf ein Wiedersehen an unseren Anläs-
sen in der Bibliothek. 
 
Vielen Dank, liebe Ayoma! 
 
 
 
 
 
 
Gleichzeitig heissen wir unsere neue Kollegin, Marianne Santaholma herzlich 
willkommen. Wir freuen uns sehr, dass sie ab dem 1. Dezember zu unserem Bib-
liotheksteam gehört. Sie wird sich vor allem den Erwachsenen Medien widmen. 
News von ihr gibt es dann im nächsten Blickpunkt. 
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MedientippsMedientipps 
 
 

Tipp #1 von Ayoma Pfister 
 
«Die Hände der Frauen in meiner Familie waren nicht zum 
Schreiben bestimmt» von Jegana Dschabbarowa 
Ein starker und poetischer Debütromen entlang verschiedener 
Körperteile, die die Geschichte der Frauen in der Familie der 
Autorin erzählen. Ein eindringliches Buch über Frauenrechte und 
Unterdrückung und die Kraft des Zusammenhalts und Schreibens. 
Die aserbeidschanische Dichterin Jegana Dschabbarowa floh 2024 
aus Russland und lebt jetzt in Hamburg. 
 

 
 

Tipp #2 von Kathrin Baier 
 
«Wir schaffen das mein SchADHS» von Markus Tschannen 
ADHS ist eine ernste Sache und gleich auch witzig. Markus Tschan-
nen – bekennender Nicht-Experte – berichtet unterhaltsam vom 
Überleben im Alltag (s)einer neurodiversen Familie und räumt mit 
Mythen und Vorurteilen auf. Er redet offen über seinen Weg und 
den seines Sohnes und stellt sich den eigenen Schwächen und Er-
wartungen. Ein humorvolles, persönliches Buch mit wertvollen 
Tipps und Strategien über alle ADHS-Aspekte  – mit Einblick ins 
kuriose Hirn eines ADHS-Betroffenen.  
 

 
Tipp #3 von Ayoma Pfister 
 
«Wer schnappt Ronaldo» von Benjamin Tienti 
Nivin und Linus träumen beide von einem Sümmchen Geld, jedoch 
aus unterschiedlichen Gründen. 
Als sie eine Vermisstmeldung mit entlaufenem Chamäleon sehen, 
machen sie sich sofort auf die Suche, denn es wartet ein hoher 
Finderlohn! Die beiden mögen sich eigentlich nicht besonders, aber 
sie merken bald, dass sie zusammenspannen müssen, um dieses 
Abenteuer zu bestehen. Eine Geschichte für Kinder ab 9 Jahren. 
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Tipp #4 von Steffi Reimers  
 
«Willkommen in Oddleigh» von Tor Freeman 
Hauptkommissarin Jessie und Sergeant Sid sollen in der kleinen 
Stadt Oddleigh für Recht und Ordnung sorgen. Aber es gehen 
rätselhafte Dinge vor sich: Eine alte Villa ist mit einem schauerli-
chen Fluch belegt… 
Die englische Kinderbuchautorin Tor Freeman schickt ihre jungen 
Leserinnen und Leser auf Abenteuer voller Spannung, Einfalls-
reichtum und schrägem Witz. 
Ein lustiger und ideenreicher Comic für Kinder ab 6 Jahren. 

 

Tipp #5 von Steffi Reimers 

«Winter im Holunderweg» von Martina Baumbach 
Ist das ein schönes Weihnachtsfest für Lilly, Ida und Lennart! Auch 
Oma und Opa Sprembüttel feiern mit. Und es wird noch besser: 
Alle Freunde aus dem Holunderweg dürfen die Weihnachtsferien 
bei Oma und Opa auf dem Land verbringen. Bruno, Malte, Ella, 
Lennart, Ida und Lilly freuen sich schon auf Schnee, Skifahren 
und jede Menge Abenteuer. Ein herzerwärmendes weihnachtli-
ches Vorlesebuch für Kinder ab 5 Jahren. 

 

 
Tipp #6 von Ariane Buffat  
 
«Mixosaurus – Leg die Dinos frei!» 
Ein lustiges Geschicklichkeits- und Strategiespiel für die ganze 
Familie. Versuche, Knochen vorsichtig aus der Ausgrabungs-
stätte zu ziehen und kombiniere deine Saurier. Kopf vom Tyran-
nosaurus Rex, Beine vom Triceratops, passt das zusammen? 
Tauschen ist erlaubt - wer kann als erster einen Dino zusammen-
bauen? 
Ein kurzweiliges Spiel ab 7 Jahren. 
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Die Kafimüli Stallikon – kultureller und sozialer 
Treffpunkt in Stallikon   

Der Theaterworkshop – ein Highlight 2025 

Im Programm des Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ ist eine Theatergruppe fest ver-
ankert. Diese wird vom Schauspieler Christian Hunziker, Theater Bruderboot geleitet. 
2025 haben acht 75minütige Workshops stattgefunden. Zum ersten Mal waren sie auch 
für Mitglieder und Interessierte der Kafimüli geöffnet, mit dem Ziel, Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung, Dorf und Wohnheim, spielerisch und kreativ zusammenzubrin-
gen. Das hat geklappt!

«Kunst erklärt» war das Thema. Bei jedem Theaterabend ging es um ein Kunstwerk 
(Gemälde, Song, Film). Die Aufgabe der Teilnehmenden war, das jeweilige Kunstwerk 
auf unterschiedlichste Art darzustellen, zu erklären und zu interpretieren, ohne den 
Namen zu nennen. Dies wurde mit einem Video dokumentiert.

Entstanden sind insgesamt acht Videos, die von Christian liebevoll und mit Humor ge-
schnitten, vertont und fertigerstellt wurden. Am 16. Oktober fand die Première der Filme 
statt – mit viel Pop Corn und mit grossem Applaus der Akteure. Man war sich einig: Das 
Projekt ist ein gelungenes Beispiel für gelebte Integration.

2026 geht’s weiter. Die Daten stehen fest: 15. Januar, 12. Februar, 12. März, 23. April, 
21. Mai, 18. Juni, 30. Juli, 20. August, 17. September, 22. Oktober. Teilnahme gratis. 
Fragen: christian@bruderboot.ch 

Wir wünschen allen von Herzen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachtstage und ein rundum 
glückliches neues Jahr und freuen uns auf viele 
schöne Begegnungen im 2026.

Das Leitungsteam der Kafimüli: Beno Doerr-Ries, 
Alessandro Ghisletto, Rebecca Lindenmann, Marianne Egli, 
Margreth Lips, Beate Rau, Ingrid Spiess
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Dezember
Freitag, 5.12. 20.00 h: 
Kino Kafimüli
«The Full Monty» (Ganz oder gar 
nicht). Eine englische Komödie 
mit ernstem Hintergrund von 
Bruno Cattaneo. Lässt den 
Weihnachtsstress vergessen!

Änderungen vorbehalten, Details unter www.kafimueli.com
Eintritt für alle Veranstaltungen frei / Kollekte / Barbetrieb

Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ, 
Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon – Ortsteil Sellenbüren. 

info@kafimueli.com, www.kafimueli.com

Programm
Januar
Freitag, 23.1. 20.00 h: 
Musik@Kafimüll
Konzert des Gadjolinos Gypsy
Swing Ensemble – Swing Stand-
ards, Boléros, Walzer, Balladen, 
Gypsy Bossas vom Feinsten. 
Perfekt gegen den Winterblues!

März
      Freitag, 6.3. 20.00 h: Kino Kafimüli
      «Mrs Harris und ein Kleid von
      Dior», Film von Anthony Fabian. 
      Liebenswürdig, tragisch-komisch
      und très chic !

      Mittwoch, 18.3. 17-20.00 h:
      13. Stalliker Wybergant – 
     die fröhliche, beliebte Kleider- 
     Tausch-Kauf-Party für Frauen.
     Der Frühling ist 
      im Anmarsch!

Februar
Freitag, 6.2. 20.00 h: Kino Kafimüli
«Birnenkuchen und Lavendel» Liebefilm von 
Eric Besnard. Viel Süden und viel Wärme. 
Einfach geniessen.  Der nächste Sommer 
kommt bestimmt!

Mittwoch, 18.2.19.30 h: Forum Kafimüli  
Christian Vonow erzählt von seinem frei-
willigen Arbeitseinsatz im Projekt 
«Smiling Gecko» Kambodscha. 
Fantastische Bilder, 
spannende Erlebnisse, 
viele Emotionen.
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Hochebene Palfries – einladende Sonnenterasse oberhalb Mels

Damenturnverein unterwegs im Sarganserland
Simone Schweizer, Damenturnverein Stallikon

Herbstzeit ist Wanderzeit - So treffen sich 
auch dieses Jahr 13 Turnfrauen, gespannt 
darauf, was sie heute erwartet, an der Tal-
station Heiligenkreuz/Ragnatsch zu einer 
aussergewöhnlichen Bergfahrt, die steil 
hinauf zur Station Palfries führt. In einer 
Kabine für nur 8 Personen geht es vorbei 
an einem stöbernden Wasserfall. Diese Seil-
bahn war über Jahre stillgelegt, bevor sie 
von einer (Genossenschaft) einem Verein  
mit vielen freiwilligen Mitarbeitern wieder 
ins Leben gerufen wurde. 

Das grossartige Alpenpanorama bei herr-
lichem Sonnenschein lassen den frischen 
Wind schnell vergessen. Im nahe gelegenen 

Berggasthaus Palfries gibt es dann zur 
Stärkung Kaffee und Gipfeli bevor es zur 
Wanderung losgeht. Der Weg führt über Alp-
weiden und Wälder vorbei, wo man Silber-
disteln, Enziane, Wachholder, Preiselbeeren 
und noch vieles mehr entdeckt. Wegen der 
starken Regenfälle der vergangenen Tage 
braucht es ein paar Ausweichmanöver um 
trocken über das Gelände zu kommen. Tritt-
sicherheit ist angesagt, doch die tolle Aus-
sicht auf den Walensee lassen dies schnell 
vergessen. Auf der Alp Malun decken sich 
einige Teilnehmer mit feinem Bergkäse ein, 
der bei einer vorangehenden Pause von der 
Wanderleiterin zum Kosten angeboten wur-
de. 
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Auf einer Naturstrasse geht es dann weiter 
bergab bis zum Kurhaus Sennis. Im über 
100-jährigen Haus wird den Frauen von dem 
freundlichen Personal ein ausgezeichnetes 
Mittagessen serviert. Bei bester Laune und 
im Wissen, dass der steile Abstieg fahren-
der Weise und nicht zu Fuss zurückgelegt 
werden muss, geniessen alle die warmen 
Sonnenstrahlen. Einige erkunden vor der 
Abfahrt noch das nahegelegene idyllische 
Seelein und kommen ins Schwärmen. Im 
hoteleigenen Kleinbus geht’s dann spekta-
kulär und kurvenreich auf zurück zur Talsta-
tion. Während der Heimfahrt mit Bus und 
Zug über Sargans lassen die glücklichen 
Teilnehmer, das erlebt nochmals Revue 
passieren. Zum Ausklang gibt es dann noch 
einen Drink im Dorfrestaurant Buurestübli.

Der Damenturnverein Stallikon bietet 
jeweils dienstags von 20 bis 21 Uhr 
ein Pilates-Training, ergänzt mit Yoga 
Elementen, in der Turnhalle Loomatt 
in Stallikon an. 

Interessentinnen sind für ein Probe-
training herzlich willkommen.

Weitere Infos sind zu finden unter 
www.dtv-stallikon.ch oder via E-Mail 
an dtv@gmx.ch .
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Neues vom IT-Workshop
Peter Haller und Peter Schwob

Am letzten IT-Workshop konnten wir u.a. 
vernehmen, dass Microsoft Word eine 
Wunder-Software ist. Word entwickelt sich 
immer mehr in verwandte Bereiche des 
Schreibens: Word schreibt nach Diktat, ver-
bessert Texte mit KI, wandelt PDF in Word 
um, übersetzt etc. Ganze Dateien werden 
mit atemberaubender Schnelligkeit über-
setzt. Und dies nicht nur für «westliche» 
Sprachen.

Somit: Wie oft treffen wir uns zum IT-Work-
shop?

Hier die Antwort in diversen Sprachen:

Im IT-Workshop (ITWS) besprechen wir 
interessante Themen aber auch Fragen 
und Probleme zu PC und Handynutzung, 
wie zum Beispiel das Erkennen von ge-
fährlichen Emails. Wir treffen uns alle 2 
Wochen jeweils am Mittwochnachmittag 
im Jägerstübli (Schützenhaus Stallikon 1. 
Stock). Der IT-Workshop besteht bereits 
seit 2008 und zählt aktuell 14 Mitglieder. 
Er ist Teil des Gemeindevereins Stallikon. 
www.gvstallikon.ch/it-workshop

Bei Interesse zur Teilnahme melden Sie 
sich gerne bei Peter Schwob, 076 377 
17 15, peter.schwob@sunrise.ch

ITWS News 

Hier die Antwort in diversen Sprachen: 

隔週水曜日に会います。 

我们每隔一个星期三开会一次。 

 .ءاعبرأ موی لك يقتلن
Συναντιόμαστε κάθε δεύτερη Τετάρτη. 

Мы встречаемся каждую вторую среду. 

We meet every other Wednesday. 

Nous nous réunissons un mercredi sur deux. 

Ci incontriamo ogni due mercoledì. 

Nos reunimos cada dos miércoles. 
Vorgehen: Word öffnen, «Start» klicken, «Überprüfen» klicken, «Sprache» 
klicken, «Übersetzen» klicken, «Dokument übersetzen» klicken, bei 
«Übersetzer» Sprachen auswählen und dann «Übersetzen» klicken. 
Ev. pdf-Datei des «Blickpunkt» ab stallikon.ch herunterladen. 

 

 

Übrigens: Die Schrift des Titels wurde von einem Stalliker geschaffen; sie 
heisst «Hättenschweiler» und ist unter diesem Namen bei WORD abrufbar! 

Vorgehen: Word öffnen, 
«Start» klicken, «Über-
prüfen» klicken, «Spra-
che» klicken, «Überset-
zen» klicken, «Dokument 
übersetzen» klicken, bei 
«Übersetzer» Sprachen 
auswählen und dann 
«Übersetzen» klicken. 
Evtl. PDF-Datei des 
«Blickpunkt» ab stalli-
kon.ch herunterladen.
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Kinder Cocktail Bar / Glühwein /  Wein / 
Alkoholfreier Wein  /  Hot Dog / Spaghetti Plausch 
/ Vegi Rice / Dessert Buffet

RSVP
Mehr info
www.gvstallikon.ch

Partner

Eintritt�Kostenlos�

Anmeldung

Samstag, 
13. Dezember 2025
Ab 18.00 Uhr

Live Musik

Turnhalle - Schulhaus Loomatt
Massholderenstrasse 3, 8143 

Stallikon

Einladung

Stalliker 
WeihnAChtsparty

Klavier von 

Blättler 
Schwestern

secondhand
the party band

von Künstlern aus Stallikon

Firebeat
Die Kinderband

Einladung zur Weihnachtsparty
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„Rund um d’Wält“ 
Jahreskonzert der Musikgesellscha4 Stallikon 
Text/Bild: Dominik Bolle/Jannick Bolle 

Am 17. und 18. Januar 2026 lädt die Musikgesellscha4 Stallikon zum tradiFo-
nellen Jahreskonzert ein. Unter dem MoIo „Rund um d’Wält“ nimmt die MGS 
das Publikum mit auf eine musikalische Reise rund um den Globus – unter der 
Leitung von Jonas Bless und charmant moderiert von Beat MarFn. 

Auf dem Programm stehen Highlights wie „La sera sper il lag“, „Ghostbusters“, 
das rockige „The Rolling Stones on Tour“, das gefühlvolle „Adagio aus dem Con-
cierto de Aranjuez“ mit Solist Markus Huber sowie das temperamentvolle „Joe 
Cocker!“-Medley. 

Für das leibliche Wohl sorgt die Festwirtscha4, dazu gibt’s einen gemütlichen 
Barbetrieb und eine Tombola mit aIrakFven Preisen. 

Konzertdaten: 

📅📅  Samstag, 17. Januar 2026   FestwirtschaE, Bar, Tombola 

🕗🕗  Konzertbeginn 20:00 Uhr 

🚪🚪  Türöffnung 18:00 Uhr   EintriO Frei/Kollekte 

📅📅  Sonntag, 18. Januar 2026   FestwirtschaE 

🕑🕑  Konzertbeginn 14:00 Uhr 

🚪🚪  Türöffnung 13:00 Uhr   EintriO Frei/Kollekte 

Ort: Schulhaus LoomaI, Massholderenstrasse 3, 8143 Stallikon 

Die Musikgesellscha4 Stallikon freut sich auf viele Gäste und zwei unvergessli-
che KonzerIage – ganz nach dem MoIo: „Rund um d’Wält“! 

Musikgesellscha4 Stallikon 
info@musik-stallikon.ch / www.musik-stallikon.ch 

Facebook/Instagramm
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Reppischtal rennt weiter – mit neuem OK
Text: Carmen Müller / Bild: Verein Reppischtallauf

Reppischtal rennt weiter – mit neuem OK  
 

 
 
Text: Carmen Müller Bild: Verein Reppischtallauf 
 
Reppischtallauf 2026 – Neue Impulse für eine  
bewährte Lauftradition!  
 
Nach 35 erfolgreichen Austragungen und der langjährigen Leitung von Christian Kälin geht 
der Reppischtallauf in eine neue Ära:  
 
Ab 2026 übernimmt Kurt Müller vom Verein Team Koach die Organisation dieses beliebten 
Laufs durch das malerische Reppischtal. Die eindrucksvolle Strecke, die familiäre Atmo-
sphäre und die hervorragende Verpflegung haben den Lauf seit Jahrzenten zu einem Hö-
hepunkt im regionalen Sportkalender gemacht.   
 
Das neue OK hat sich zum Ziel gesetzt, Bewährtes zu erhalten und gleichzeitig mit frischen 
Ideen und neuem Schwung den Traditionslauf weiterentwickeln. «Der Reppischtallauf soll 
ein Ereignis für alle bleiben – vom ehrgeizigen Wettkämpfer bis zur Freizeitläuferin, vom 
Kind bis zur Seniorin», betont Kurt Müller, ein erfahrener Athlet und Coach aus der Sport- 
und Triathlonszene.   
 
Auch im kommenden Jahr können sich die Teilnehmenden auf ein vielfältiges Angebot 
freuen: Die jüngsten Kinder eröffnen den Wettkampf um 10.00 Uhr, gefolgt von den Schü-
lerkategorien. Der Startschuss für die Joggerinnen und Joggern sowie die Jugendlichen 
der Kategorie U18 fällt um 12.00 Uhr. Zwei Minuten nach dem Hauptlauf beginnt die Wal-
king- und Nordicwalking – Kategorie, die um 12.47 Uhr endet. Zudem werden auch im Jahr 
2026 wieder begehrte Spezialpreise vergeben, darunter die Sprintwertung, der Familien-
preis, und der Klassenpreis.    
 
Neben der sportlichen Herausforderung steht vor allem das gemeinsame Erlebnis im Mit-
telpunkt. Die Zuschauerinnen und Zuschauer an der Strecke tragen massgeblich zur 
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grossartigen Stimmung bei. In der Festwirtschaft erwarten die Teilnehmer wärmende Spei-
sen und feines Gebäck – eine Tradition, die bleibt.   
 
Der erste Reppischtallauf unter neuem OK findet am Sonntag den 25. Januar 2026 statt. 
Anmeldung sind ab sofort auf www.datasport.ch möglich. Weitere Informationen, Stre-
ckenpläne und Zeitpläne finden sich unter www.reppischtallauf.ch   
 
 

OK Reppischtallauf, Kurt Müller 
kurt@reppischtallauf.ch / www.reppischtallauf.ch 

Der neue Stalliker OK-Präsident Kurt Müller ist 
ein engagierter Triathlet und erfahrener Coach. 
Hier auf dem Bild, im aktiven Einsatz.

Reppischtal rennt weiter – mit neuem OK  
 

 
 
Text: Carmen Müller Bild: Verein Reppischtallauf 
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der Kategorie U18 fällt um 12.00 Uhr. Zwei Minuten nach dem Hauptlauf beginnt die Wal-
king- und Nordicwalking – Kategorie, die um 12.47 Uhr endet. Zudem werden auch im Jahr 
2026 wieder begehrte Spezialpreise vergeben, darunter die Sprintwertung, der Familien-
preis, und der Klassenpreis.    
 
Neben der sportlichen Herausforderung steht vor allem das gemeinsame Erlebnis im Mit-
telpunkt. Die Zuschauerinnen und Zuschauer an der Strecke tragen massgeblich zur 
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Zum nahenden Jahreswechsel

FDP Stallikon
mark.itin@fdp-stallikon.ch / reto.schaeppi@fdp-stallikon.ch

www.fdp-stallikon.ch

Vor dem Übergang zum Jahr 2026 über-
mittelt die FDP allen Stalliker/innen herz-
liche Wünsche für gute Gesundheit und 
Gelingen in allen Lebensbereichen wie auch 
viel Freude am Dorfleben in Stallikon. Möge 
das neue Jahr dazu beitragen, dass wir alle 
mit viel Gemeinsinn unsere Gemeinschaft 
pflegen und so weiterentwickeln, dass viel 
Nachbarschaftsfreude entsteht. Dazu gibt 
es während des Jahres Gelegenheiten an 
zahlreichen Anlässen, in Organisationen und 
Behörden. Zu nennen sind da insbesondere: 

Gemeindehördenwahlen vom 8. März 2026

Die Wahldelegationen der FDP und SVP 
Stallikon – eine seit Jahrzehnten konstruk-
tive Zusammenarbeit fortführend – haben in 
den letzten Monaten mit interessierten Kan-
didierenden Gespräche geführt und ihnen 
«auf den Zahn gefühlt». Dabei konnten sie 
auf wertvolle Kontaktvermittlungen durch 
Devi Rao, Kulturbeauftragter der Gemeinde 
Stallikon und Präsident des Gemeindever-
eins, zählen. Herzlichen Dank. Die Kandi-
dierenden sind ausgewiesene Persönlichkei-
ten mit beruflichen und teils mehrjährigen 
behördlichen Erfahrungen und werden aktiv 
zur Weiterentwicklung von Stallikon bei-
tragen können. Sie werden in den Medien 
wie «Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern», 

auf www.fdp-stallikon.ch und in sozialen 
Medien vorgestellt wie auch an Anlässen im 
1. Quartal 2026.

Grossprojekte Stallikon

«Schulraum, Sport-/Mehrzweckhalle und 
Generationenplatz» sowie «Landgarten – 
Dorfzentrum Stallikon»

Im Jahr 2026 wird es zu Abstimmungen 
über die beiden Grossprojekte in Stallikon 
kommen, welche die FDP aktiv begleitet. 
Die FDP wird nach Kenntnis der konkreten 
Anträge zur Abstimmung vom 27. Septem-
ber 2026 über den Baukredit eine Gesamt-
beurteilung vornehmen und Sie über die Ab-
stimmungsempfehlung informieren, ebenso 
über die aktualisierte Absichtserklärung 
des Projekts «Landgarten» mit der Genos-
senschaft «Hofgarten» und den damit ver-
bundenen Verpflichtungskredit von 1.89 
Mio. Franken, über den am 8. März 2026 
abgestimmt wird.

In diesem Sinne, engagieren wir uns, betei-
ligen wir uns, bestimmen wir mit!
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Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 

 

GislerStoren 
| Gisler Storen AG | Rainstrasse 2 | 8143 Stallikon | 043 543 64 64 |  

| info@gisler-storen.ch | www.gisler-storen.ch | 
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Birmensdorferstrasse 567
8055 Zürich 
Tel. 044 462 74 04 

Nusshof 3
8143 Stallikon 
Tel. 044 701 23 53

osbahr.ch

Zürich und Stallikon

info@osbahr.ch

Kanton Zürich
Baudirektion
Amt für Abfall, Wasser,  
Energie und Luft

Sonderabfall  
korrekt  
entsorgen  
im Sonder- 
abfallmobil
Bringen Sie den Sonderabfall 
aus Ihrem Haushalt:
Farben, Lacke, Säuren, Laugen, 
Javelwasser, Entkalker, Lösungs-
mittel, Verdünner, Medikamente, 
Quecksilber, Thermometer, 
Chemikalien, Gifte, Spraydosen, 
Pflanzenschutzmittel, etc.  
(kostenlos bis maximal 20 kg  
pro Abgeber und Jahr).

Eine Information Ihrer Gemeinde  
und des Kantons Zürich

29. Januar 2026
08:00 - 11:30 Uhr
Sammelstelle
Püntenstrasse

Marktplatz

Gesucht: Raum / Garage
zum Basteln an Oldtimer 
Fläche ca. 25 m2
Miete, evtl. Kauf
abschliessbar, 
Strom 220 V / Wasser wäre ideal
Raum Stallikon, nähere Umgebung

Tel. 079 590 69 13
Christian Vonow, Stallikon

blick stallikon
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Fahrplan Postauto  236   14.12.25 – 12.12.26

Stallikon Dorf ab:      Mo–Fr Zürich Wiedikon ab:

5.49   6.18   6.48/49   
7.04   7.18/19   7.34   
7.48/49   8.04   8.34
88.18/49 -alle Std.-

0.18/23.49
16.19   16.34   16.48   
17.04   17.19   17.34
17.48   18.04   18.19   
18.34

Samstag
7.18 -alle Std.-  0.18
7.49 -alle Std.- 23.49

Sonntag / Feiertag
7.18 -alle Std.- 23.18
8.49 -alle Std.- 22.49
Triemli ab 8 Min. später

5.17   5.48   6.17/18  
6.33   6.47/48   7.03  
7.17/18   7.33   7.47/48  
8.03  8.17  8.48
9.17/48 -alle Std.- 2323.17/48
15.47   16.04   16.18  
16.34   16.47   17.03   
17.18   17.33   17.47 
18.03

Samstag
6.48 -alle Std.- 23.48
 7.17 -alle Std.-  23.17

Sonntag / Feiertag
6.48 -alle Std.- 22.48  
8.17 -alle Std.- 22.17
Sellenbüren ab 4 Min. später

w
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w
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Linie 235 (Zürich Wiedikon–Stallikon–Aeugst a.A.)  UND im gleichen Fahrplan
Linie 236 (Zürich Wiedikon–Stallikon–Hausen a.A.): Kurse unterstrichen             AUSSCHNEIDEN + ZUSAMMENFALTEN

235
Linie 235  UND  Linie 236 (Hausen) = unterstrichen

227 Stallikon Dorf ‹–› Bahnhöfe
                  alle Std         Mo-Fr     alle Std
      *ab 22.10 nur Fr/Sa              *ab 21.47 nur Fr/Sa

Käser Druck AG
Rainstr. 2, 8143 Stallikon, 044 700 18 30

kæser.ch
 D I E  D R U C K E R

Sta–Birmi    
5.47...23.47*
+12.21
Sa
6.47...23.47
Sellenbüren +4' später

Birmi–Sta
5.59...23.59*
+13.09
* ab 21.59 nur Fr/Sa

Sa  alle Std

6.59... 23.59

Sta–Bonst    
6.10...0.10*
Sa    +13.20
7.10...0.10
Sellenbüren  - 3'

Bonst–Sta
6.35  7.35  12.09 
8.43...15.43
16.35...23.35*
* ab 21.35 nur Fr/Sa

Sa  alle Std

6.35...23.35F
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Frohe Festtage wünscht Ihnen Ihre Druckerei in Stallikon

Ihr neuer Busfahrplan für 2026 227, 235/236

Newsletter abonnieren
Die Gemeindeverwaltung veröffentlicht regel
mässig den kommunalen Newsletter mit ver-
schiedenen Informationen. Die Abonnentinnen 
und Abonnenten können sich bei der Anmel-
dung für verschiedene Rubriken registrieren. 
Somit erhalten sie nur die Informationen aus 

den Rubriken, die sie interessieren. Zudem 
können sie selber entscheiden, ob die Infor-
mationen sofort oder gesammelt versendet 
werden und zu welchem Zeitpunkt (täglich, 
wöchentlich oder monatlich) sie die Neuigkei-
ten per E-Mail erhalten.
Sind Sie interessiert, die Neuigkeiten der Ge-
meinde zu erfahren? Registrieren Sie sich über:
www.stallikon.ch > Unser Stallikon > Aktuelles 

immer –



Nächste Ausgaben

26.03. // Redaktionsschluss 04.03.26
02.07.  // Redaktionsschluss 10.06.26

Beiträge und Inserate an
blickpunkt@stallikon.ch
Reglemente und Archiv
www.stallikon.ch/blickpunktstallikon

Weitere Veranstaltungen und Details unter www.stallikon.ch/veranstaltungen

Dezember 

05.12.25 Kino Kafimüli: «The Full Monty»

05.12.25 Bibliothek: Samichlausnachmittag

06.12.25 Holzbar: Klaus-Raclette

07.12.25 Ref. Kirche: Adventskonzert

07.12.25 Kath. Kirche: Jugend-
Gottesdienst, Wettswil

08.12.25 Bibliothek: Lesekreis

09.12.25 Männerturnverein: Wintersport-
Gymnastik (jeweils am Dienstag)

10.12.25 Holzbar: Treffpunkt für alle (am 
Mittwoch in den geraden Wochen)

11.12.25 Senioren-Wandergruppe: 
Jahreshöck im Schützenhaus

12.12.25 Bibliothek: Buchstart 
für Kleinkinder

12.12.25 Jugendplus: Mittelstufentreff 
für 4.-6. Klasse

13.12.25 Gemeindeverein: Weihnachtsfeier

14.12.25 Ref. Kirche: Stalliker Wienacht

18.12.25 HolzBar: BarAbend mit 
div. Menüs und Dessert

19.12.25 Jugendplus: Mittelstufentreff 
für 4.-6. Klasse

24.12.25 Ref. Kirche: Familien-Weihnachts-
Gottesdienst, Wettswil

25.12.25 Ref. Kirche: Weihnachts-
Gottesdienst

31.12.25 Ref. Kirche: Abend-
Gottesdienst zu Silvester

Januar

04.01.26 Neujahrs-Apéro Gemeinde 
Stallikon, Turnhalle Loomatt

15.01.26 Holzbar: Rum Tasting

16.01.26 Bibliothek: Buchstart 
für Kleinkinder

17.01.26 Musikgesellschaft Stallikon: 
Jahreskonzert

18.01.26 Musikgesellschaft Stallikon: 
Familienkonzert

23.01.26 Kafimüli: Konzert «Gadjolinos»

25.01.26 Reppischtallauf Stallikon

29.01.26 HolzBar: BarAbend mit 
diversen Menüs und Dessert

30.01.26 Sportclub: Stalliker Dartturnier

30.01.26 Bibliothek: Boys Night

31.01.26 Sportclub: Stalliker 
Hallenfussballturnier

31.01.26 Sportclub: Familienlotto

Februar

04.02.26 Informationsveranstaltung 
Projekt Dorfzentrum Stallikon

06.02.26 Kino Kafimüli: «Und ewig 
grüsst das Murmeltier»

06.02.26 Bibliothek: Spieleabend 
und Jassen
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